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Aus der Region

Sammlung der
Christbäume

KREIS MYK. Aufgrund der
aktuellen Corona-Lage und
der damit verbundenen
Kontaktbeschränkungen
kann die Weihnachts-
baumsammlung 2021 nicht
als Vereinssammlung
durchgeführt werden. Die
Abfuhr übernimmt des-
halb der Abfallzweck-
verband Rhein-Mosel-Ei-
fel. Der Großteil der ge-
planten Termine bleibt bei
den im Abfallplaner ver-
öffentlichten Zeiten. Le-
diglich bei folgenden Or-
ten kommt es zu einer Ver-
schiebung: Weißenthurm
am 19. Januar, Och-
tendung am 20. Januar,
Mülheim-Kärlich und Ur-
mitz-Bahnhof am 21. Ja-
nuar sowie Urmitz und Ket-
tig am 30. Januar. Wei-
tere Informationen unter
www.kreislaufwirtschaft-
myk.de. -red-

Wohnzimmer-
Konzert

MÜLHEIM-KÄRLICH. Auf-
grund der aktuellen Ver-
längerung des Corona-
Shutdowns erscheint es
unangemessen, das Chor-
konzert von 2018 wie ur-
sprünglich geplant, auf ei-
ner Großleinwand in der
Kärlicher Kirche zu zei-
gen. Das Projekt wird auf
unbestimmte Zeit ver-
schoben. Für alle, die
trotzdem Lust auf ein pi-
anoforte-Konzert zum
neuen Jahr haben, wird
ein „Wohnzimmer-Kon-
zert“ angeboten. Neben
Liedern wie Anker in der
Zeit, Meine Seele ist Stil-
le in Dir, Over the rain-
bow, Africa u.v.m. sind
auch alle Moderations-
texte zu hören. Unter
www.chorpianoforte.de
finden sich Auszüge des
Konzerts. Interessierte
können die DVD „Rock
my soul“ per E-Mail an
cd@chorpianoforte.de
oder unter y 0177
1473649 für 10 € be-
stellen. Von jeder ver-
kauften DVD werden
2 € für ein soziales Pro-
jekt gespendet. -red-

Nach der Durstrecke Hunger aufs Leben

KELL. -edb- Klaus Hackenbruch (53) galt als Macher, beruflich und
privat. Was er anpackte, hatte Hand und Fuß. Und er war ein dufter
Typ, mit dem man gut einen trinken konnte. Vor fünf Jahren be-
gann das Bild kräftig zu wackeln, am 4. Juli 2017 stürzte es end-
gültig ein. Das Datum hat sich Hackenbruch gut gemerkt. An die-

sem Tag hat er sich erstmals als Alkoholiker geoutet, wenige Tage
später sich selbst in eine Entzugsklinik eingewiesen. Drei Jahre ist
das jetzt her, seitdem ist in seinem Leben viel passiert. „Job weg
und Neuorientierung“, bringt er es auf den Punkt. Das ist ihm ge-
lungen. „Ziemlich gut“, wie er selber sagt. Seine persönliche Le-

bensgeschichte trägt er denen vor, die sie wissen möchten: Men-
schen, die den Weg aus der Sucht suchen, aber auch Firmen, de-
nen die Gesundheit ihrer Mitarbeiter am Herzen liegt. Lesen Sie
die ganze Story in unserer aktuellen Ausgabe AM WOCHENENDE
auf Seite 3. Foto: Edith Billigmann

Digitaler „Barhocker-Abend“
der „AnsprechBar“
Gesprächsabend mit Seenotretterin Rebecca Berker von „Sea-Watch“
KOBLENZ. Seit Beginn der
Corona-Pandemie bringt
die ökumenische Initiative
„AnsprechBar“ junge Er-
wachsene jede Woche vor
dem Bildschirm zusam-
men: Bei den digitalen
„Barhocker-Abenden“ sind
immer wieder auch inte-
ressante Gesprächspart-
ner zu Gast: Am Donners-
tag, 21. Januar (20 Uhr),
wird sich die 26-jährige
Rebecca Berker live aus
Italien dazuschalten.

Dort arbeitet sie derzeit
auf dem Rettungsschiff „Sea
watch 4“. Seit drei Jahren
ist Berker bei Sea-Watch

aktiv und koordiniert dort
die Einsätze der Schiffe.
Über den Alltag an Bord,
die Probleme mit den ita-
lienischen Behörden und
über ihre Motivation wird
sie berichten und die Fra-
gen aller Teilnehmer be-
antworten.

Veranstaltet wird der Abend
von „AnsprechBar“ in Ko-
operation mit der katholi-
schen Erwachsenenbil-
dung Koblenz und der Ju-
gendaktion im Bistum Trier
„Wir gegen Rassismus“. Die
Teilnahme ist kostenfrei
nach Anmeldung unter

info@ansprech-bar.de
möglich.
Die digitalen „Barhocker-
Abende“ finden auch wei-
terhin wöchentlich immer
donnerstags statt und rich-
ten sich vor allem an 20-
bis 40-Jährige. Im ver-
gangenen Jahr nahmen

mehr als 100 verschie-
dene junge Erwachsene
an über 40 digitalen An-
geboten der „Ansprech-
Bar“ teil. -red-

M Weitere Infos unter
www.ansprech-bar.de und
www.keb-koblenz.de.

Crew-Mitglied und Koor-
dinatorin der Sea-Watch-
Schiffe, Rebecca Berker
(26).

Foto: Sea-Watch, Philipp
Külker

In den letzten sieben Jahren sind mehr als 20 000 Menschen auf der Flucht im Mittelmeer ertrunken. Sea-Watch
ist mit zivilen Booten dagegen im Einsatz. Foto: Sea-Watch, Chris Grodotzki
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Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
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